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Gemeindliche
Bekanntmachungen

Bürgerversammlungen 2019

Zwischen  Fasching  und  Ostern  finden  in  Dürr-
wangen  üblicherweise  die  Bürgerversammlungen
statt.  Dazu  ist  die  ganze  Bevölkerung  herzlich
eingeladen.  Es  wird  über  aktuelle  gemeindliche
Themen informiert. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.

Bürgervers. Ort Datum 
Dürrwangen Gasthaus Hirschen 20.03.19
Sulzach Haisla 29.03.19
Haslach Schützenhaus 04.04.19
Halsbach Pfarrheim 10.04.19
Hopfengarten FW-Haus Flinsberg 16.04.19
Flinsb./Neuses

Standsicherheit  von  Grabmalen  auf  dem
Gemeindefriedhof Dürrwangen

Grabmale  auf  Friedhöfen  müssen  jederzeit  so
standsicher sein, dass niemand gefährdet wird.
Gemäß Friedhofssatzung des Marktes Dürrwangen
ist  der  jeweilige  Nutzungsberechtigte  für  die
Unterhaltung  und  Standfestigkeit  des  Grabmals
verantwortlich  und  hat  unverzüglich  erforderliche
Maßnahmen zu  treffen,  wenn die  Standsicherheit
der Grabmale oder Teile davon nicht gegeben ist.
Aufgrund  dieser  Satzungsbestimmung  wird  die
Marktgemeinde  Dürrwangen  in  den  nächsten
Wochen alle Grabmale überprüfen.

Grabsteine, die Mängel aufweisen, werden evtl. mit
einem  Aufkleber  versehen.  Die  für  diese  Gräber
Verantwortlichen  werden  schriftlich  aufgefordert,
die vorhandenen Mängel unverzüglich abzustellen,
um  Gefahren  und  damit  verbundene  Schadens-
ersatzansprüche abzuwenden.

Sollte sich bei einer Nachprüfung im Sommer 2019
herausstellen,  dass  der  ordnungswidrige  Zustand

der  Grabmäler  nicht  beseitigt  wurde,  ist  die
Marktgemeinde  gehalten,  die  erforderlichen
Arbeiten  unverzüglich  auf  Kosten  des  Verant-
wortlichen durchzuführen.
Das  Grabmal,  Teile  davon  oder  der  ordnungs-
widrige  Zustand  können  auch  durch  den  Markt
Dürrwangen  entfernt/beseitigt  werden  (ggf.  auch
Umlegen des Grabsteines).
Um Verständnis für diese Maßnahme wird gebeten.

Anlieferung für das Osterfeuer

Für  das  Dürrwanger  Osterfeuer  kann  die
Anlieferung  von  Astmaterial  an  der  ehemaligen
Deponie am 30.03. und 13.04.19
jeweils in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr erfolgen.
Das Osterfeuer wird von der FFW Dürrwangen 
überwacht.

Fundsache

- Schlüssel mit gelben Anhänger (Beschriftung StIII)
  am 20.02.19 in der Hauptstr.

April-Amtsblatt

Das  Amtsblatt  im  April  wird  voraussichtlich  am
10.04.2019  erscheinen.  Artikel,  die  aufgenommen
werden  sollen,  müssen  bis  zum  28.03.2019  im
Rathaus vorliegen. Die Beträge können per Mail an:
alexandra.breit@duerrwangen.de,  als  PDF  oder
JPG-Datei, gesendet werden.

Der Marktgemeinderat

Winter, 1. Bürgermeister
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andere öffentl. Stellen

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern

Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf
Oster-  und Sonnwendfeuerplätzen zur  Pflege des
Brauchtums fällt  nicht  in  den Anwendungsbereich
der  Abfallgesetze.  Einer  behördlichen  Erlaubnis
zum  Abbrennen  von  Oster-  und  Sonnwendfeuern
bedarf  es  deshalb  nicht.  Osterfeuer  können  an
einzelnen  Tagen  von  Ostersamstag  bis
Ostermontag abgebrannt  werden.  Das Feuer  darf
nicht vor 18.00 Uhr angezündet werden und muss
um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder gelöscht
sein.  Um  schädlichen  Umwelteinwirkungen,
Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt und
Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung
entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher
Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten: 
1. Als  Brennstoff  darf  nur  unbehandeltes  Holz-

und  Reisigmaterial  verwendet  werden.  Zum
Anzünden  des  Feuers  dürfen  keine
Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwider-
handlungen können als Ordnungswidrigkeit mit
einer  Geldbuße  geahndet  werden.  Die
Brennmaterialien  dürfen  frühestens  zwei
Wochen  vor  dem  Abbrenntag  angeliefert
werden.

2. Osterfeuer  sollen  grundsätzlich  auf
weitestgehend  vegetationsarmen  Flächen
abgebrannt  werden. Es ist  darauf  zu achten,
dass  sich  in  der  näheren  Umgebung  keine
geschützten Biotope befinden. 

3. Reisighaufen  bieten  zahlreichen  Tieren  wie
Kleinsäugern  und  Vögeln  eine  willkommene
Deckung,  Behausung  sowie  je  nach
Jahreszeit  und  Witterung  Nistmöglichkeit.
Reisig-  und  Holzmaterial  darf  deshalb  erst
unmittelbar  vor  dem  Abbrennen
zusammengetragen  und  aufgeschichtet
werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit
liegen,  sind  vor  dem  Verbrennen  vorsichtig
umzusetzen;  aufgefundene  Tiere  sind
schonend  in  einen  neuen  und  sicheren
Unterschlupf zu bringen. 

4. Für  die  Umgebung  dürfen  keine
Brandgefahren  entstehen  (§  3  Abs.1
Verordnung über die Verhütung von Bränden –
VVB –). Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei,
wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten
werden: 

- mindestens 100 m von einem Wald (Art.
17 Abs. 1 BayWaldG) 
-  mindestens  100  m  von  leicht
entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs.  1,  Satz 2
VVB) 
-  mindestens  5  m  von  Gebäuden  oder

Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§

4 Abs. 1 Nr. 1 VVB) 
- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren
Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB). 
Wer  beabsichtigt,  in  einem  Wald  oder  in
einer  Entfernung  von  weniger  als  100  m
davon eine offene Feuerstätte zu errichten
oder  zu  betreiben,  bedarf  der  Erlaubnis
durch  die  Untere  Forstbehörde  (Amt  für
Ernährung,  Landwirtschaft  und  Forsten
Ansbach)  im  Einvernehmen  mit  dem
Landratsamt Ansbach (Art.  17 Abs.  1, Art.
39  und  42  BayWaldG).  Bei  geringeren
Entfernungen  als  100  m   von  leicht
entzündbaren  Stoffen,  Gebäuden  oder
Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen und
sonstigen  brennbaren  Stoffen  ist  eine
Ausnahmegenehmigung  der  zuständigen
Gemeindeverwaltung  (§  25  VVB)
erforderlich.  Bei  starkem  Wind  ist  ein
Abbrennen  des  Oster-  und  Sonnwend-
feuers  zu  unterlassen.  Feuer  und  Glut
müssen  beim  Verlassen  der  Feuerstelle
erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die
Reste  der  Brennmaterialien  unverzüglich  zu
beseitigen  und  einer  geordneten  Entsorgung
zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien
der  Deponieklasse  I  –  DK  I  –  (z.B.
Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld,
91589 Aurach) zu erfolgen. 

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher
bei  der  Gemeindeverwaltung  anzumelden
(Einwilligung  des  Grundstückseigentümers
muss vorliegen). 

7. Andere  erforderliche  Genehmigungen  sind
rechtzeitig  einzuholen  (z.B.  Befreiung  für
Landschaftsschutzgebiete).  Soweit  während
des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische
Getränke  zum  Verzehr  an  Ort  und  Stelle
verabreicht werden, ist hierfür eine Gestattung
nach  §  12  Gaststättengesetz  (GastG)
rechtzeitig  bei  der  Gemeinde zu  beantragen.
Sollen  ausschließlich  alkoholfreie  Getränke
und/oder  Speisen  verkauft  werden,  ist  dies
dem  zuständigen  Lebensmittelkontrolleur  des
Landratsamtes Ansbach anzuzeigen. 

8. Die  Gemeinden  werden  gebeten,  diese
Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen. 

9. Hinweise: Das  vorsätzliche  oder  fahrlässige
Brandlegen  des  Feuers  (Brandstiftung)
außerhalb  der  o.g.  Zeiten  kann  eine  Straftat
darstellen,  die nach §§ 306 ff.  StGB bestraft
werden kann.  

Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden dem
Verursacher in Rechnung gestellt.  

Ansbach, 30.01.2019 - LANDRATSAMT ANSBACH 
gez. Dr. Jürgen Ludwig, Landrat
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Bay. Bauernverband – in Sachen Volksbegehren

Nach dem erfolgreichen Volksbegehren fragen sich
viele Bürgerinnen und Bürger: Wie kann ich selbst
etwas  für  Bienen,  Insekten  und  die  Artenvielfalt
tun?  Landwirte  bieten  auch  bei  uns  Blüh-
flächenpatenschaften  an.  Ackerland  wird  von
Bäuerinnen  und  Bauern  für  die  Ansaat  von
Blühmischungen  zur  Verfügung  gestellt.
Verbraucherinnen und Verbrauchern haben so die
Möglichkeit, sich mit einer Blühpatenschaft für die
Artenvielfalt einzusetzen. Interessierte können sich
mit  einem  Betrag  von  50  €  für  100  m²
Blühfläche/Jahr  engagieren.  Der  Landwirt
verpflichtet  sich  im  Gegenzug  dazu,  auf  der
vereinbarten  Fläche  eine  Blühmischung  auszu-
bringen und diese Fläche mindestens zwei  Jahre
nicht  anderweitig  zu  nutzen.  Für  seinen  Beitrag
erhält  der  Blühpate  eine  Urkunde.  Interessenten
wenden  ich  an  Ortsobmann/Ortsbäuerin  oder  die
Geschäftsstelle des Bauernverbandes in Ansbach.
ansbach@bayerischerbauernverband.de oder Tel. 
0981/971 900

Aus dem Gemeindebereich

Nahversorgung in der Region Hesselberg

Wie ist  es  um  die  Nahversorgung  in  der  Region
Hesselberg bestellt und was kann man tun, um die
Nahversorgung zu verbessern? An diesem Thema
arbeitet  aktuell  das  Regionalmanagement  der
Entwicklungsgesellschaft  Region  Hesselberg.
Kürzlich trafen sich Akteure der Region Hesselberg
in  Dürrwangen  zu  einem  Ortstermin.  Vor  einem
Jahr  hatte  dort  der  damalige  Edeka-Markt
geschlossen. Der 3. Bgm. Georg Kolb begrüßte die
Besucher aus der Region. Dr. Franz Hitzelsberger
von der  Entwicklungsgesellschaft  wies  am Rande
des  Ortstermins  auf  eine  Infoveranstaltung
„Nahversorgung  im  Amazon-Zeitalter“  hin,  welche
das  Regionalmanagement  am  27.  März  im
Evangelischen  Bildungszentrum  veranstaltet.  Bei
dieser  Veranstaltung  werden  Experten  über
aktuelle  Trends in Sachen stationärer wie mobiler
Nahversorgung  sowie  online-Handel  informieren.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.  

Bildunterschrift: v.l.n.r.: Bgm.in Edith Stumpf (Mönchsroth), Emil
Wirth  (Eigentümer  Ladengebäude),  Karl  Heinz  Wagner,  Dr.
Franz  Hitzelsberger  (Entwicklungsgesellschaft  Region  Hessel-

berg), 3. Bgm. Georg Kolb (Dürrwangen)     Bildrechte:  ERH 

Gottesdienst für Paare

Am Samstag, 16.03.2019, um 18.30 Uhr feiern wir
in  der  Kirche Maria Immaculata in Dürrwangen
einen Gottesdienst  für  Paare,  der  in  diesem Jahr
die Überschrift „Wenn der Haussegen schief hängt
…“  trägt.  Alle  Paare  -  aber  auch  gerne  einzelne
Besucher und Familien – ob jung oder alt, Verlobte,
frisch verliebt oder schon lange verbunden sind zu
diesem  Gottesdienst  (Gebete,  Gedanken  und
Liedern)  herzlich  eingeladen.  Während  des
Gottesdienstes  besteht  die  Möglichkeit,  sich  als
Paar,  Einzelperson  oder  als  Familie  segnen  zu
lassen. 

Jahreshauptversammlung  der  Angliederungs-
jagdgenossenschaft Neuses 
 
Am Freitag, den 22.03.2019 findet im Feuerwehrge-
rätehaus in Flinsberg die Jahreshauptversammlung
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung     
2. Bericht des Jagdvorstehers    
3.  Niederschrift  der  Jahreshauptversammlung  von
    16.03.2018    
4. Kassenbericht     
5. Kassenprüfbericht und Entlastung    
6.  Beschlussfassung  über  die  Verwendung  des
    Reingewinns              
7.  Information  u.  Beschluss  über  die  neue  EU
    Datenschutz-Grundverordnung    
8. Sonstiges 
Anträge, über die in der Versammlung  abgestimmt
werden  soll,  müssen  bis  zum  15.03.2019   in
schriftlicher  Form  beim  Jagdvorsteher  eingereicht
werden.  Alle  Jagdgenossen  sind  zu  dieser
Versammlung herzlich eingeladen. 

Gez. Werner Baierlein, Jagdvorsteher 

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft   Haslach am Samstag den 30. März 2019

Am Samstag den 30.03.19 findet im Schützenhaus
Haslach die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Haslach statt. Beginn ist 19.30 Uhr. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Bericht des Jagdvorstehers 
3. Verlesung der Niederschrift der 
   Jahreshauptversammlung 2018 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfbericht und Entlastung der  
    Vorstandschaft 

3



6. Beschluss über die Verwendung des
    Jagdpachtes 
7. Bericht des Jagdpächters 
8. Wahl der Vorstandschaft 
9. Wünsche und Anträge 
Anträge, über die in der Jahreshauptversammlung
abgestimmt  werden  sollen,  müssen  bis  zum  23.
März 2019 in schriftlicher Form beim Jagdvorsteher
eingereicht werden. Zu dieser Versammlung laden
wir alle Jagdgenossen recht herzlich ein. 

Gez. Lechler Werner, Jagdvorsteher. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Radfahrvereins Markt Dürrwangen e.V.

Am Samstag, den 06.04.2019 um 19.00 Uhr findet
im  Gasthaus  zum  Hirschen  die  Jahreshaupt-
versammlung mit Berichten, Ehrungen, Neuwahlen
und anschl. Jahresessen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Kassenprüfbericht/Entlastung der
  kompletten Vorstandschaft
7. Grußwort der Gäste
8. Ehrungen
9. Neuwahlen 2019
10. Termine 2019
11. Wünsche und Anträge
12. Sitzungsende
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

VdK blickt zurück

Für  Sonntag,  den  07.04.19  hat  der  VdK  Dürr-
wangen seine Jahreshauptversammlung festgelegt,
bei  der  auch  Ehrungen  vorgenommen  werden.
Beginn  ist  um  14.00  Uhr  im  „Gasthof  zum
Hirschen“.  Über eine rege Beteiligung würden wir
uns sehr freuen.              Gez. Die Vorstandschaft

Voranzeige Fischbörsen

Am Sonntag, 14.04.2019 findet die Fischbörse der
Aqua-Freunde Dürrwangen  e.V.  von  9-15 Uhr  im
Feuerwehrhaus  in  Dürrwangen  statt.  Auch  der
Termin der Fischbörse im Herbst steht schon fest:
So 20.10.2019.

Pfarrfasching 2019 
Wieder ein Höhepunkt im Gemeindeleben

Es  fällt  langsam  schwer,  jedes  Jahr  neue

Superlativen  für  den  gerade  abgelaufenen
Pfarrfasching in der Alten Turnhalle zu finden. Groß
ist das Lob, das wir immer wieder direkt nach den
Veranstaltungen,  vor  allem  von  auswärtigen
Besuchern erhalten. Die Kommentare sind teilweise
euphorisch. Natürlich ist das Balsam für die Ohren
der Verantwortlichen und Aktiven. Hat es sich doch
wieder  einmal gelohnt das Proben, Feilen,  Texten
und Dichten. 
Ein derartiges Programm auf die Bühne zu stellen
ist  eine Gemeinschaftsleistung, die seinesgleichen
sucht. Wir vom Komitee Dürrwanger Pfarrfasching
sind sehr stolz, dass dies inzwischen so reibungslos
funktioniert  und immer neue Aktive zum Kreis der
Pfarrfaschingsnarren stoßen. 
Knappe 4 Stunden wurden die Besucher mit einem
sehr  kurzweiligen,  unterhaltsamen  und  die
Lachmuskeln strapazierenden Programm verwöhnt
und  das  bei  stabilen  Eintrittspreisen.  Der
kommerzielle Erfolg steht ohnehin ganz hinten an,
der  Reinerlös  kommt  gemeinnützigen  Zwecken
innerhalb der Gemeinde zu gute. 

An  dieser  Stelle  sei  auch  einmal  ein  herzliches
Vergelt‘s  Gott  an  jene  gerichtet,  die  auf  der
Narrenbühne nicht in Erscheinung treten.
• Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die 

uns mit dem Vorverkauf unterstützen.
• Dirk Bauermann, der zwar beruflich für die Alte 

Turnhalle zuständig ist, aber darüber hinaus 
immer ansprechbar ist und alle Wünsche im 
Rahmen seiner Möglichkeiten erfüllt.

• Dem TSV und seinen Sparten, welche für die 
Bewirtung verantwortlich zeichnen.

• Dem Pfarrgemeinderat für sein Engagement.
• Norbert Wilhelm, unserem Haus- und 

Hoffotografen.
• Volker Schmidt, der für die FLZ berichtet und 

auch entsprechend durch Vorankündigungen für 
den Pfarrfasching wirbt.

Alle  tragen  so  zum  Gelingen  dieses  einmaligen
Ereignisses bei. Leider mussten wir dieses Jahr auf
die  Unterstützung  und  das  Mitwirken  unseres
Bürgermeisters Franz Winter  verzichten. Wissend,
dass es ihm selbst „gscheid gjuggd hodd“,  haben
wir ihn sehr vermisst und wünschen ihm nochmals
alles Gute, dass er nächstes Jahr wieder dabei ist.
Nicht zu vergessen ist die Narrenmesse, die auch in
diesem  Jahr,  nun  schon  zum  4.  Mal,  den
besinnlichen  Auftakt  für  den  Dürrwanger
Pfarrfasching 2019 bildete. „Den Spiegel vorhalten“
das war das Motto dieses Gottesdienstes und die
Wortbeiträge der Narren (Predigtspiel, Fürbitten und
Meditation nach der Kommunion) rankten sich um
dieses  Thema.  Herzlichen  Dank  an  Pfarrer  Jojo
Koonammarthumkal,  der  die  Narrenmesse
zelebrierte und das Motto aufgenommen und sehr
sinnig  in  die  Einleitung  und Predigt  integriert  hat.
Die  Blaskapelle  und die  Sulzach-Lerchen  sorgten
zusammen  mit  dem  Organisten  Hubert
Baumgärtner für die musikalische Umrahmung. Für
alle, die diesem Gottesdient beigewohnt haben, war
es ein besonderes Erlebnis.  Auch hier  wurde den
Beteiligten  wieder  höchstes  Lob  gezollt  und  der
Wunsch nach „öfter so lebendiger Kirche“ geäußert.

Bei  all  dem Positiven und dem Lob,  welches uns
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entgegengebracht  wurde,  mischt  sich  doch  ein
kleiner  Wermutstropfen  in  unsere  Freude.  Schon
die Narrenmesse hätte wesentlich mehr Besucher
vertragen. Doch sieht man mal von der Vielzahl der
auswärtigen Besucher ab, ist in der Resonanz der
Dürrwanger am Pfarrfasching selbst noch gewaltig
Luft nach oben. 
Leute,  hier  bemühen  sich  in  einer  einmaligen
Gemeinschaftsaktion  nahezu  100  Aktive  im  Alter
von  5  bis  80  Jahren  aus  Dürrwangen  ein  Stück
lebenswertere  Heimat  zu  machen  und  am  Ende
bleiben wir auf 50 Eintrittskarten sitzen. 
Dieses  Desinteresse ist  nicht  nur  ein  Phänomen,
das der Pfarrfasching zu beklagen hat, sondern alle
Vereine,  die  zum  gesellschaftlichen  Leben
beitragen,  haben  damit  zu  kämpfen.  Da wäre  es
doch mal eine Überlegung wert, ob man sich durch
den Besuch dieser  Veranstaltungen nicht  auch in
das Gemeindeleben einbringen will.

Für das

                     Hans Schmutterer (Vorsitzender) 

Die Krabbelkäfer stellen sich vor

Wir treffen uns immer am Montag von 09.30 - 
11.00 Uhr im Gemeindehaus in Sinbronn.

Hier machen wir alles, was einen kleinen Krabbel-
käfer glücklich macht: miteinander spielen, basteln,
singen,  essen  und  reden.  Wir  freuen  uns  immer
sehr  über  neue  kleine  Käfer. Na,  neugierig
geworden?  Dann  schaut  einfach  bei  uns  vorbei
oder ruft uns an. Johanna Handy 0170/6116487

-liche Einladung!     

Schulnachrichten

Infoabend  am  Gymnasium  Feuchtwangen  –
Übertritt in die 5. Klasse

Das  Gymnasium  Feuchtwangen  lädt  alle
interessierten Eltern und Kinder für Donnerstag, 14.
März 2019, um 19.00 Uhr zu einem Informations-

und Beratungsabend ein. Es besteht im Anschluss
die  Möglichkeit,  Fachlehrkräfte  des  Gymnasiums
ganz gezielt zu befragen. Ab etwa 20.00 Uhr stehen
dann die Schulleitung, der Beratungslehrer und die
Stufenbetreuer  für  persönliche Gespräche und für
Fragen  zur  Verfügung.  Ihre  Kinder  werden  an
diesem Abend von unseren Tutoren betreut.
gez. Sauerhammer Oberstudiendirektor

Infoveranstaltungen  des  Studienzentrums Wei-
ßenburg am 16.03.2019 und 14.05.2019 

Die Bachelorstudiengänge „Angewandte Kunststoff-
technik  (AKT)“  und  „Strategisches  Management
(SMA)“  werden  am  Studienzentrum  Weißenburg,
einem  Außenstandort  der  Hochschule  Ansbach,
berufsbegleitend  angeboten  und  richten  sich
vorrangig  an  Berufstätige.  Vollzeit  arbeiten  und
gleichzeitig studieren – auch ohne Abitur – ist am
Studienzentrum  in  Weißenburg  in  beiden
Studiengängen möglich. Angesprochen sind hierbei
vor  allem  beruflich  Qualifizierte,  idealerweise  mit
Weiterbildung  wie  z.B.  Fachwirte,  Betriebswirte,
Meister oder Techniker.
Neu  am  Studienzentrum  ist  das  sogenannte
Modulstudium. Hier können einzelne, ausgewählte
Fächer aus den regulären Studiengängen AKT und
SMA  belegt  und  dadurch  berufsrelevante
akademische  Kompetenzen  gezielt  erworben
werden.Zu  den  Informationsveranstaltungen  am
Samstag, 16.03.2019 um 10:00 Uhr und am
Dienstag,  14.05.2019  um  16:30  Uhr  sind  alle
Interessierten herzlich eingeladen.
Diese  finden  im  Studienzentrum  Weißenburg  am
kunststoffcampus  bayern,  Richard-Stücklen-
Straße 3,  statt.  Anmeldungen bitte  per  Mail  unter
sonja.hein@hs-ansbach.de oder  Tel.Nr.
0981/20363313.          www.hs-ansbach.de/wug.

Übertritt ans Gymnasium Dinkelsbühl

Am  Mittwoch,  den  20.03.2019  findet  am
Gymnasium  Dinkelsbühl  ein  Informationsabend
zum Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe statt, zu dem
wir  ab  18.00  Uhr  alle  interessierten  Eltern  und
Erziehungsberechtigten  einladen.  Wir  informieren
über  das  Aufnahmeverfahren,  die  Ausbildungs-
richtungen sowie  das  Profil  der  Schule.  Auch  die
Schülerinnen und Schüler selbst, die in zahlreichen
Projekten  die  verschiedenen  Schulfächer  des
Gymnasiums  kennenlernen  können,  sowie  deren
Angehörige und Freunde sind herzlich willkommen. 

Überbrückungsmöglichkeiten nach der Schule

Das  Berufsinformationszentrum  (BIZ)  der  Agentur
für  Arbeit  Ansbach-Weißenburg  veranstaltet  für
Schülerinnen  und  Schüler  sowie  interessierte
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Erwachsene eine berufskundliche Vortragsreihe mit
unterschiedlichen Themen.
„Überbrückungsmöglichkeiten  nach  der
Schule/Ausbildung“

Was mache ich nach der Schule oder Ausbildung? 
Will ich mir im Ausland eine „Auszeit“ gönnen, ein
Praktikum  machen  oder  dort  studieren?  Oder
möchte  ich  lieber  ein  Freiwilliges  Soziales  Jahr
machen,  einen  Bundesfreiwilligendienst  ableisten
oder ein ökologisches Jahr absolvieren? Wie packe
ich  es  an,  wie  ist  mein  Wunsch finanzierbar,  wo
kann ich mich informieren? Alle Informationen und
Tipps gibt es

am 21.03.19 um 14:30 Uhr im BIZ in Ansbach.

Bernd Vollath, der Abiturientenberater der Agentur
für  Arbeit  Weißenburg,  stellt  eine  Auswahl  an
Möglichkeiten  vor,  die  sinnvoll  und  zugleich
finanzierbar  sind.  Die  Teilnahme  an  der
Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur
für  Gruppen  und  Schulklassen  erforderlich  unter
der Telefonnummer 0981/182-333. 

Tag der offenen Tür am Platen-Gymnasium

Das  Platen-Gymnasium,  91522  Ansbach,
Bahnhofplaz  15,  veranstaltet  am  Samstag,  23.
März  2019,  von  10  bis  13  Uhr  einen  Tag  der
offenen Tür zum Kennenlernen. Alle Kinder, die an
das Gymnasium übertreten wollen und ihre Eltern
und  Erziehungsberechtigten  sind  herzlich  will-
kommen. Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und
SMV  stehen  den  Gästen  als  Gesprächspartner
gerne zur Verfügung. J. Heldmann, Schulleiter

Infoveranstaltung  der  Staatl.  Fachschule  für
Familienpflege am Sa., 06.04.19 um 10.30 Uhr 

Wollen Sie Menschen in unterschiedlichen Lebens-
lagen und aus allen  Altersgruppen kompetent und
professionell unterstützen? 
Staatlich geprüfte/r Familienpfleger/in 
Voraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung 
Wir beraten und informieren Sie gerne. 
Staatliches  Berufliches  Schulzentrum  Ansbach-
Triesdorf  Brauhausstr.  9b,  91522  Ansbach  Tel:
0981/4884620  Mail:  verwaltung@bsz-ansbach.de
www.bsz-ansbach.de 

Ausbildungsstellenbörse in Ansbach

„Junge  Talente“.  Unter  diesem  Motto  findet  am
Dienstag,  9.04.19  von  9:00  bis  18:00  Uhr  im
Tagungszentrum  Onoldia  wieder  eine
Ausbildungsstellenbörse statt. 
Das Zusammenführen von Angebot und Nachfrage
auf dem Ausbildungsstellenmarkt hat für die Region

oberste  Priorität.  Ob  die  Betriebe  ausreichend
geeignete  Bewerber  erhalten  und  ob  die  Schüler
den Einstieg ins Berufsleben schaffen, ist für beide
Interessengruppen  und  unter  gesamtwirtschaft-
lichen  und  gesellschaftlichen  Gesichtspunkten
gleichermaßen  von  Bedeutung.  Unsere  regionale
Wirtschaft  bietet  eine  Vielzahl  an  interessanten
Ausbildungsmöglichkeiten  von  der  klassischen
Berufsausbildung  hin  zum  Dualen  Studium  an.
Hierzu  bietet  die  Ausbildungsstellenbörse  eine
hervorragende  Möglichkeit  sich  über  diese
vielfältigen  Angebote  einen  Überblick  zu
verschaffen. Gerade der Nachmittag bietet sich bei
den  Eltern  für  intensive  Einzelgespräche  an.
Deswegen  wurde  die  Öffnungszeit  auf  18  Uhr
verlängert.            www.ausbildung-ansbach.info 

Girls‘ Day und Boys‘ Day 2019

Mädchen  im  Blaumann!  Als  Kfz-Mechatronikerin
und  als  Tischlerin!  -  Jungs  im  weißen  Kittel!  Als
Altenpfleger  oder  als  Erzieher!  Warum  eigentlich
nicht? Für ein Umdenken treten der Girls‘ Day und
Boys‘ Day ein. Beide Aktionstage finden bundesweit
am Donnerstag, 28. März wieder parallel statt. Ziel
dieses  Aktionstages  ist  es,  Mädchen  ab  der  5.
Klasse für  Berufe  aus  den Bereichen  Technik,  IT
und Handwerk  zu begeistern.  Mit  dem Boys‘  Day
werden Jungen ab zehn Jahren interessante Berufe
in  den  Bereichen  Erziehung,  Soziales  und
Gesundheit aufgezeigt. Beim Girls‘ und Boys’ Day
können  Jungen  und  Mädchen  für  sie  eher
untypische,  aber  zu  ihren  Fähigkeiten  und
Neigungen passende Berufe testen. Im Zentrum der
beiden Veranstaltungen steht daher besonders das
praktische  Erleben  sogenannter  Frauen-  bzw.
Männerberufe,  welche  die  Jugendlichen  bislang
noch viel zu selten im Blick haben. Alle Infos unter
www.girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de.  

Für den Girls‘ Day und den Boys‘ Day am 28. März
2019  werden  noch  Betriebe,  Unternehmen  und
Einrichtungen gesucht.  Firmen und Einrichtungen,
die  sich am Girls‘  Day bzw.  Boys‘  Day beteiligen
möchten,  können  sich  selbstständig  auf  der
Aktionslandkarte  unter  www.girls-day.de  bzw.
www.boys-day.de eintragen.  

Bei Fragen steht Ihnen Sabine Heubeck, Landrats-
amt Ansbach, Tel. 0981/468-1040, zur Verfügung. 

Termine und Sonstiges

Wenn ein Kind kommt...   Wissenswertes rund 
um gesetzliche Leistungen und Regelungen
 
Zu einem Infoabend für werdende Eltern mit allen
Fragen  und  Antworten  rund  um  gesetzliche
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Leistungen  und  Regelungen  wie  Mutterschutz,
Elterngeld,  ElterngeldPlus,  Elternzeit,  Kindergeld,
Bay.  Familiengeld  lädt  die  Schwangerschafts-
beratungsstelle des Caritasverbandes Ansbach am
Donnerstag,  den  28.03.2019  um 19.00  Uhr  ins
Kath.  Kirchenzentrum,  Untere  Torstr  39  in
Feuchtwangen  ein.  Referentin  ist  Gertrud  Peter
(Dipl.-Soz.päd. FH). Anmeldung unter 0981/97 168
20  erwünscht.  Die  Veranstaltung  findet  in
Kooperation mit der KEB Landkreis Ansbach statt.

Tanztee am Nachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren, Sie alle sind sehr
herzlich einladen, zum 
„Tanztee am Nachmittag“ am Dienstag, den 19.
März  2019  um  14:30  Uhr,  Hotel  Bergwirt,
Schernberg  1  91567  Herrieden  Kostenbeitrag
5,-- €/p.P. Masken sind erwünscht!
Ich  freue  mich  gemeinsam  mit  Ihnen  auf  eine
unterhaltsame Veranstaltung. 
Ihr  Peter  Schalk  (Organisationsleitung),  Altbürger-
meister der Gemeinde Burgoberbach     

Nächster "Tanztee“: am 23.04.19 in Burgoberbach. 

Nahversorgung im Amazon-Zeitalter
 
Was  sind  aktuelle  Trends  in  der  Nahversorgung
und  was  bedeutet  das  für  die  Kommunen  in  der
Region Hesselberg? Mit dieser Frage befasst sich
eine Veranstaltung am Mittwoch, den 27. März um

19  Uhr  im  Evangelischen  Bildungszentrum
Hesselberg. Hierbei informieren mehrere Experten
über  aktuelle  Trends  in  Sachen  stationärer  wie
mobiler  Nahversorgung  sowie  online-Handel.
Christoph Rohrmeier von der Fa. CIMA hat aktuelle
Markt-  und  Verbrauchertrends  recherchiert,
insbesondere beim Online-Handel.  Wolfgang Gröll
als  „Dorfladen-Papst“  referiert  über  die  Frage
„Rechnet sich ein Dorfladen“. Der Allianz-Manager
der  Steinwald-Allianz  Martin  Schmid  schließlich
berichtet  über  dortige  Erfahrungen  mit  einem
rollenden Supermarkt. 
Veranstalter  ist  das  Regionalmanagement  der
Region  Hesselberg,  die  Bevölkerung  ist  herzlich
eingeladen, die Teilnahme ist kostenlos.  

Wechsel im LAG Management
 
Bei  der  Vorstandssitzung  der  Lokalen
Aktionsgruppe  (LAG)  Region  Hesselberg  am  12.
Februar  in  Unterschwaningen  wurde  der  LAG-
Manager  Oliver  Sollbach  verabschiedet.  Herr
Sollbach, der seit 2009 für das LAG-Management in
der Region Hesselberg zuständig war, wechselt zu
einer ähnlichen Stelle in  Hessen. Der Vorsitzende
der  LAG,  Thomas  Kleeberger,  und  Bürgermeister
Michael  Sommer  von  der  Geschäftsleitung  der
Entwicklungsgesellschaft  Region  Hesselberg
dankten Herrn Sollbach für sein Engagement in der
Region  Hesselberg  und  wünschten  ihm  für  seine
berufliche Zukunft alles Gute. Seine Nachfolge als
LAG-Manager tritt Anuschka Mlodzik an, die bislang
in der Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg
für das Regionalmanagement zuständig war. 

Termine - Sonstiges

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

13.03./27.03./10.04. Biotonne

15.03./22.03./29.03.

06.04.19

14:30 – 16:30

09:00 – 11:00
Wertstoffhof

20.03./03.04. Restmüll

28.03.19 Papiertonne

08.04.19 Gelber Sack

19.03.19 09:00 – 14:00 Versorgungsamt  Nürnberg  -  Sprechtag  im  Landratsamt
Ansbach:  zuständig  für  Eltern-,  Landeserziehungs-,
Betreuungs-, Blindengeld u. Schwerbehindertenverfahren

19.03.19 16:30 – 18:00 Infoveranstaltung  der  Rentenberatungsstelle  in  Ansbach
(Stahlstr. 4): Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente
–  Anmeldung  erforderlich  unter:  0981/46082-0  o.  beratung-
ansbach@drv-nordbayern.de
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Apothekennotdienst
Tag Datum Apotheke 

Samstag 16.03.19 Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl, 09851/589324

Sonntag 17.03.19 St.-Sebastian-Apotheke, Dürrwangen 09856/221

Samstag 23.03.19 Apotheke am Forst, Dentlein, 09855/9752626

Sonntag 24.03.19 Römer-Apotheke, Mönchsroth, 09853/1700

Samstag 30.03.19 Hubertus-Apotheke, Schopfloch, 09857/246

Sonntag 31.03.19 Avie-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/582215

Samstag 06.04.19 St.-Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/3435

Sonntag 07.04.19 Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl, 09851/589324

Dienstwechsel täglich 08:00 Uhr früh – Änderungen vorbehalten
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